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Hintergrund des Diagnose- und Förderkonzeptes

Susanne Prediger, Christoph Selter, Stephan Hußmann und Marcus Nührenbörger, erarbeitet an der Technischen Universität Dortmund im Rahmen von `Mathe sicher können´, eine 
Initiative der Telekom Stiftung (Cornelsen Schulverlage GmbH, Berlin, 1. Auflage, 1. Druck 2014)

Ausgangspunkt:

• Häufig liegt eine zentrale Ursache für die 
Schwierigkeit in der Sekundarstufe I bereits in 
der Beherrschung der Inhalte der Grundschule.

• Wichtig ist, dass die Förderung an den 
Verstehensgrundlagen ansetzt.

Zielsetzung:
• Durchführung einer vertiefenden Diagnostik in 

Teilbereichen der fachlichen Kompetenz-
erwartungen

• Förderbausteine ableiten, auswählen und mit der 
Schülerin/dem Schüler durchführen

• Einbindung der Hinweise in die Förderung und 
weitere Unterrichtsplanung



Didaktische Leitideen

Susanne Prediger, Christoph Selter, Stephan Hußmann und Marcus Nührenbörger, erarbeitet an der Technischen Universität Dortmund im Rahmen von `Mathe sicher können´, eine 
Initiative der Telekom Stiftung (Cornelsen Schulverlage GmbH, Berlin, 1. Auflage, 1. Druck 2014)

¹ http://mathe-sicher-koennen.dzlm.de/ (zuletzt aufgerufen, 02.02.2017)

Die Kenntnisse und Vorstellungen der Lernenden werden 
erhoben, um auf dieser Grundlage gezielt zu fördern. 
(vgl. http://mathe-sicher-koennen.dzlm.de/)

1. Diagnosegeleitetheit

2. Verstehensorientierung

3. Kommunikationsförderung

„Nachhaltiges und sinnstiftendes Lernen orientiert sich 
am Aufbau von Verständnis; dazu gehört der Rückbezug 
auf motivierende außermathematische Kontexte und 
vor allem auf strukturelle, innermathematische 
Vorstellungen und Darstellungen.“¹

Der Aufbau von Verständnis erfordert die 
Kommunikation der Lernenden untereinander und mit 
der Lehrperson. (vgl. http://mathe-sicher-koennen.dzlm.de/)



Das Material

vgl. http://mathe-sicher-koennen.dzlm.de/003 (zuletzt aufgerufen, 02.02.2017)

Das Material zum Projekt „Mathe sicher können“                                                                 
umfasst Lehrer- und Schülerhefte                                                                                                
zu den Themenbereichen: 

• Natürliche Zahlen

• Brüche, Prozente und Dezimalzahlen

• Sachrechnen 

Internetseite: 

http://mathe-sicher-koennen.dzlm.de/003

Dieses Material eignet sich zur 

Durchführung der pädagogischen 

Diagnostik. Auf der 

dazugehörenden Internetseite 

finden Sie:

• Kopiervorlagen zu den 
Standortbestimmungen

• Durchführung- und 
Auswertungsanleitung der 
Standortbestimmungen

• Hinweise zu typischen Fehlern, 
möglichen Ursachen und 
Hinweise zur Förderung



Die Standortbestimmung

Susanne Prediger, Christoph Selter, Stephan Hußmann und Marcus Nührenbörger, erarbeitet an der Technischen Universität Dortmund im Rahmen von `Mathe sicher können´, eine 
Initiative der Telekom Stiftung (Cornelsen Schulverlage GmbH, Berlin, 1. Auflage, 1. Druck 2014)

Für die Standortbestimmungen wurden aussagekräftige 
Diagnoseaufgaben ausgewählt und zu verschiedenen 
Themenbereichen zusammengestellt. Die Kopiervorlagen 
finden sich in der Handreichung für Lehrerinnen und Lehrer.

Zu jeder Standortbestimmung sind Hinweise zur Durchführung 
und Auswertung zusammengestellt.
Im Schülermaterial finden sich dann die entsprechenden 
Fördereinheiten. 



Die Standortbestimmung - Themenbereiche

Susanne Prediger, Christoph Selter, Stephan Hußmann und Marcus Nührenbörger, erarbeitet an der Technischen Universität Dortmund im Rahmen von `Mathe sicher können´, eine Initiative der 
Telekom Stiftung (Cornelsen Schulverlage GmbH, Berlin, 1. Auflage, 1. Druck 2014)

• „Kann ich Zahlen mit Material lesen und darstellen?“
• „Kann ich bündeln und entbündeln?“
• „Kann ich Zahlen am Zahlenstrahl lesen und darstellen?“
• „Kann ich Zahlen vergleichen und der Größe nach Ordnen?“
• „Kann ich zu Zahlen Nachbarn angeben?“
• „Kann ich Additions- und Subtraktionsaufgaben zu Situationen finden und 

umgekehrt?“
• „Kann ich Multiplikations-Aufgaben zu Situationen finden und umgekehrt?“
• „Kann ich Divisions-Aufgaben zu Situationen finden und umgekehrt?“

• „Kann ich sicher addieren und subtrahieren und meine Rechenwege 
erklären?“

• „Kann ich sicher mit Stufenzahlen multiplizieren und dividieren?“
• „Kann ich sicher multiplizieren und meine Rechenwege erklären?“
• „Kann ich sicher dividieren und meine Rechenwege erklären?“
• „Kann ich schriftlich addieren und meine Rechenwege erklären?“
• „Kann ich schriftlich subtrahieren und meine Rechenwege erklären?“

14 Standortbestimmungen im 1. Band: „Natürliche Zahlen“

Ausgewählte Standortbestimmung 

für die Durchführung der 

pädagogischen Diagnostik für das 

Schülerbeispiel - Laura:

„Kann ich Divisions- Aufgaben zu 
Situationen finden und 
umgekehrt?“



Die Standortbestimmung - Themenbereiche

Susanne Prediger, Christoph Selter, Stephan Hußmann und Marcus Nührenbörger, erarbeitet an der Technischen Universität Dortmund im Rahmen von `Mathe sicher können´, eine Initiative der 
Telekom Stiftung (Cornelsen Schulverlage GmbH, Berlin, 1. Auflage, 1. Druck 2014)

• „Kann ich Anteile  von einem Ganzen bestimmen und darstellen?“

• „Kann ich Prozente bestimmen und darstellen?“
• „Kann ich Anteile von Mengen bestimmen und darstellen?“

• „Kann ich gleichwertige Anteile in Bildern und Situationen finden?“
• „Kann ich gleichwertige Brüche durch Erweitern und Kürzen finden?“
• „Kann ich Brüche und Prozente ineinander umwandeln?“
• „Kann ich Brüche gleichnamig machen?“
• „Kann ich Brüche und Prozente vergleichen und der Größe nach ordnen?“
• „Kann ich Addition und Subtraktion von Brüchen verstehen?“
• „Kann ich Stellenwerte von Dezimalzahlen verstehen?“
• „Kann ich zu Dezimalzahlen Nachbarzahlen angeben und in Schritten zählen?“
• „Kann ich Dezimalzahlen vergleichen und der Größe nach ordnen?“
• „Kann ich Dezimalzahlen am Zahlenstrahl und schriftlich addieren und 

subtrahieren?“
• „Kann ich Dezimalzahlen mit Zehnerzahlen multiplizieren und dividieren?“
• „Kann ich Dezimalzahlen mit natürlichen Zahlen multiplizieren und dividieren?“
• „Kann ich einfache Dezimalzahlen und Brüche ineinander umwandeln?“

16 Standortbestimmungen im 2. Band: „Brüche, Prozente, Dezimalzahlen“

Ausgewählte 

Standortbestimmung für die 

Durchführung der 

pädagogischen Diagnostik 

für das Schülerbeispiel –

Laura:

„Kann ich Anteile von einem 
Ganzen bestimmen und 
darstellen?“

und

„Kann ich Anteile von 
Mengen bestimmen und 
darstellen?“



Durchführung und Auswertung

Susanne Prediger, Christoph Selter, Stephan Hußmann und Marcus Nührenbörger, erarbeitet an der Technischen Universität Dortmund im Rahmen von `Mathe sicher können´, eine Initiative der 
Telekom Stiftung (Cornelsen Schulverlage GmbH, Berlin, 1. Auflage, 1. Druck 2014)

Vorerfahrung, Zeitbedarf und Material:

• Fachkollegen und -kolleginnen der Mathematik können die Standortbestimmungen durchführen und auswerten, es sind 
keine Vorerfahrungen im Bereich der Anwendung der Standortbestimmungen notwendig.

• Der Zeitbedarf für die Durchführung der Standortbestimmungen liegt bei ca. 10 bis 30 Minuten pro Standortbestimmung 
(der genaue Zeitbedarf ist jeweils zu den einzelnen Standortbestimmungen in der Handreichung angegeben).

• Zur Durchführung benötigt die Lehrkraft eine Kopie der ausgewählten Standortbestimmung. Alle Aufgaben zu einer 
Standortbestimmung sind auf einer DIN-A 4 Seite abgedruckt.

Hinweise zur Durchführung:

• Wiederholte Erprobung ist besonders in den unteren Jahrgängen hilfreich.
• Ein kurzes Durchsprechen der Aufgaben hilft, das Aufgabenverständnis zu sichern.
• Das Aufschreiben der eigenen Lösungsideen ist für viele Lernende ungewohnt, aber für die Diagnose bietet es 

aussagekräftige Hinweise. Die Lernenden sollen immer wieder dazu ermuntert werden.

Die Auswertung der Standortbestimmungen ist anhand des Materials in der Handreichung leicht und schnell durchführbar.
• typische Schülerfehler und mögliche Ursachen werden genannt 
• Hinweise für die Förderung sind angegeben
• Auswertungstabellen ermöglichen das Bündeln der Informationen



Susanne Prediger, Christoph Selter, Stephan Hußmann und Marcus Nührenbörger, erarbeitet an der Technischen Universität Dortmund im Rahmen von `Mathe sicher können´, eine Initiative der 
Telekom Stiftung (Cornelsen Schulverlage GmbH, Berlin, 1. Auflage, 1. Druck 2014)

Durchführung und Auswertung der Standortbestimmung N4 B



Susanne Prediger, Christoph Selter, Stephan Hußmann und Marcus Nührenbörger, erarbeitet an der Technischen Universität Dortmund im Rahmen von `Mathe sicher können´, eine Initiative der 
Telekom Stiftung (Cornelsen Schulverlage GmbH, Berlin, 1. Auflage, 1. Druck 2014)

Durchführung und Auswertung der Standortbestimmung B1 A



Susanne Prediger, Christoph Selter, Stephan Hußmann und Marcus Nührenbörger, erarbeitet an der Technischen Universität Dortmund im Rahmen von `Mathe sicher können´, eine Initiative der 
Telekom Stiftung (Cornelsen Schulverlage GmbH, Berlin, 1. Auflage, 1. Druck 2014)

Durchführung und Auswertung der Standortbestimmung B1 C



Abgeleitete Maßnahmen, Zielvereinbarungen

Die Schülerin nimmt 1x pro Woche an der 
Fördergruppe „Die Mathefüchse“ teil. Ziel:
„Ich kann Divisionsaufgaben zu Situationen finden und 
umgekehrt!“ (Baustein N4B) und
„Ich kann sicher dividieren und meine Rechenwege 
erklären!“ (Baustein N6C)

Wiederholende Übungen zum Bestimmen und 
Darstellen von mehreren Stücken vom Ganzen (vgl. 

„Mathe sicher können“ – Baustein 2.1 – 2.4) und 
Übungen zum Aufgabenbereich „Verschiedene Teile 

zusammenfassen“ (vgl. „Mathe sicher können“ –
Baustein B1 A 1.5; 2.5; 2.6) in die Wochenpläne 

integrieren.

Zusammenhänge zwischen Zähler, Nenner, Teil, Anteil 
und Ganzem mit verschiedenen 

Anschauungsmaterialien  in freien Lernzeiten 
erarbeiten.

Susanne Prediger, Christoph Selter, Stephan Hußmann und Marcus Nührenbörger, erarbeitet an der Technischen Universität Dortmund im Rahmen von `Mathe sicher können´, eine Initiative der 
Telekom Stiftung (Cornelsen Schulverlage GmbH, Berlin, 1. Auflage, 1. Druck 2014)



Zum Nachlesen

Projektinformationen: 

• http://mathe-sicher-koennen.dzlm.de/projektinfos, zuletzt aufgerufen, 02.02.2017

Material: 

• http://mathe-sicher-koennen.dzlm.de/003, zuletzt aufgerufen, 02.02.2017

„Wie Mathe-Sicher können-Material entsteht – Entwicklungsforschung als methodologischer Rahmen:

• http://mathe-sicher-koennen.dzlm.de/projektinfos/wie-mathe-sicher-k%C3%B6nnen-material-entsteht-entwicklungsforschung-als-methodologischer,  zuletzt 
aufgerufen, 02.02.2017

Projektfilm: 

• http://mathe-sicher-koennen.dzlm.de/005, zuletzt aufgerufen, 02.02.2017

Weiter Veröffentlichungen:

• http://mathe-sicher-koennen.dzlm.de/projektinfos/ver%C3%B6ffentlichungen, zuletzt aufgerufen, 02.02.2017

Ausgewählte Materialien zum Download:

• http://mathe-sicher-koennen.dzlm.de/node/367/inhalte-der-diagnose-und-f%C3%B6rderbausteine/ausgew%C3%A4hltes-material-zum-inhaltsbereich-
br%C3%BCche, zuletzt aufgerufen, 02.02.2017

Zusätzliche Materialien zum zieldifferenten Mathematikunterricht  „Mathe Inklusiv“:

• http://pikas.dzlm.de/mathe-inklusiv, zuletzt aufgerufen, 02.02.2017 


